
Landesgesetzblatt für Wien 
Jahrgang 1969 Ausgegeben am S. Oktober l %9 13. Stiil:k 

20. Gesetz: Angel..enheit<n des Dicnstred:ttes der Beamten der Buruleshauptstadt W">tn, lle:!eidmung als sold:te 
des eigenen wfrkungsbeceidies det G<meinde. 

21. G.mz: Ruhe- und Ver-uß:tulagegeoecz 1%6; Abänderung. 
99. Gesetz: Wiener Feuetwehrgesetz; Abänderung. 
28. Gesetz: Wiener Feuerpolizeigesetz; Abänderung. 

20. 
Gesetz vom 11. Juli 1969, durch das Ange­
legenheiten des Dienstrcdttes der Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien als solche des 
eigenen Wirkungsbereiches der Gemeinde 

btteichnet werden. 

Der Wiener Landtag hat besdilossen: 

Artikel I 

Dem Beschluß des Gemeinderates vom 20. De­
zember 1946, Beilage 1 des Gesetzes vom 
22. September 1951, LGBl. für Wien Nr. 34, 
betreffend das Dienstrecht der Beamten der Stadt 
Wien, ist nach der Z. 9 folgende Bestimmung 
anzufügen; 

„ 10. Die Gemeinde hat ihre in Z. 3 geregelten 
Aufgaben im eigenen Wirkungsbereich zu be­
sorgen.H 

Artikel II 

Der Dienstordnung für die Beamten der Bun­
deshauptstadt Wien, Gesetz .-om 22. September 
1951, LGBI. für Wien Nr. 34, in der Fassung der 
Kundmachung der Landesregierung vom 1. De­
zember 1959, LGBI. für Wien Nr. 24, des Ge­
setzes vom 7. Oktober 1960, LGBI. für Wien 
Nr. 26, und des Gesetzes vom 4. Februar 1966, 
LGBl. für Wien Nr. 9, i•t nach dem § 150 
folgende Bestimmung anzufügen: 

„§ 151 

Soweit die Bestimmungen dieses Gesetzes ge­
mäß Art. II der Dienstordnung 1966, LGBI. für 
Wien Nr. 37/1967, und gemäß Abschnitt IX der 
Pensionsordnung 1966, LGBl. für Wien Nr. 19/ 
1967, noch in Kraft stehen, hat die Gemeinde ihre 
in diesen Bestimmungen geregelten Aufgaben im 
eigenen Wirkungsbereich zu besorgen." 

Artikel m 

ber 1951, LCBI. für Wien Nr. 34, in der Fassung 
der Gesetze vom 18. Juli 1952, LGBI. für Wien 
Nr. 20, vom 21. November 1952, LGBI. für 
Wien Nr. 6/1953, und vom 21. Mai 1954, LGBI. 
für Wien Nr. 15, ist nam deni § 20 folgende Be­
,stimmung anz.ufügen: 

„§ 21 

Die Gemeinde hat ihre in diesem Gesetz ge­
l'egeltcn Aufgaben im eigenen Wirkungsbereich 
zu besorgen. u 

Artikel IV 

Dem Absdinitt m des Besdilusses des Ge­
meinderates vom 17. Februar 1950, Beilage 4 des 
Gesetzes vom 22. September 1951, LGBI. für 
Wien Nr. 34, ist nac:h dem S 7 folgende :bestim­
mung anzufügen! 

"§ 8 
Die Gemeinde hat ihre im S 1 Abs. 1 erster 

Satz, Abs. 2 und 3 und in den §§ 2 bis 7 ge­
regelten Aufgaben im eigenen Wirkungsbereich 
zu besorgen.~' 

Artikel V 
Dem Gesetz vom 15. April 1955, LGB!. für 

Wien Nr. 9, über die Außerdienststellung von 
Beamten der Stadt Wien für die Dauer der Aus­
übung von öffentlichen Mandaten ist nach dem 
§ 2 folgende Bestimmung anzufügen: 

„s 3 

Die Gemeinde hat ihre in diesem Gesetz ge­
regelten Aufgaben im eigenen Wirkungsbereich 
zu besorgen. u 

Artikel VI 

Der Gehaltsordnung für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien, Gesetz vom 22. Septem-

Der Besoldungsordnung für die Beamten det 
Bundeshauptstadt Wien, Gesetz vom 1~. April 
1956, LGBI. für Wien Nr. 15, in der Fassung 
der Kundmachung der Landesregierullg vom 
1. Dezember 1959, LGBI. für Wien Nr. 24, sowie 
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